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Wegen Ausführung von Kanal Bauaröeiten in der

Mansselder Straße sowie der Straße an der Schwemme
macht sich eine streckenweise Sperrung dieser Straßen
nothwendig und zwar bleibt zunächst vom SÄ d M
derjenige Theil an der Schwemme welcher zwischen
dem Reinhard ck Jacob schen Grundstück Nr 2 und der
Schifferbrücke belegen ist sowie der Weg nach dem
Nttsladeplatze an der Schiffersaale bis zur Fertigstellung
der betr Arbeiten sür den Fahr und Reitverkehr
gesperrt

Halle a S den 20 Juni 1887
Dis Polizei VsNwMuug

DessenÜiche StMmrorwelm SilMg
Montag den 20 Juni c Nachm 4 Uhr

Vorsitzender Herr Regierungsrath a,D Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstikche die Herren Oberburgermeister Stand e

Bürgermeister Schneider Stadtr the Lohausen Kefer
stein Dryander

Nach Bekanntgebung und Bewilligung zweier Urlaubsgesuche
wird in die Tagesordnung eingetreten

T O 1 Wahl eines Mitglieds zur Theilnahme
an dem Kongreß für öffentliche Gesundheitspflege
in Wien Refer Herr Demuth Am 26 September 1887
tritt in Wien der 6 internationale Kongreß für Hygiene und
Demographie zusammen Dieser Kongreß auf welchem Inhalts
des Programms verschiedene Gegenstände von höchster Bedeu
tung zur Verhandlung kommen wird jedenfalls noch inter
essanter und wichtiger für die Verwaltung größerer Städte sein
wie die bisherigen Jahresversammlungen des deutschen Vereins
für öffentliche Gesundheitspflege Der Magistrat hält eine Ver
tretung beider städtischen Kollegien bei diesem Kongresse aus
den bereits früher entwickelten Gründen in der bisherigen
Weise für angezeigt und ersucht die Versammlung seinem D le
airten gleichfalls ein Mitglied zuzuordnen und die entstehenden
Kosten aus dem Dispositionsfonds beider städtischen Bebörden
zu bewilligen Referent verliest einige Punkte der Tages
ordnung Beurtheilung der Kriterien der hygienischen Be
schaffenheit des Trinkwassers Entstehung und Beschaffenheit
der Infektionskrankheiten Reinigung der Abwässer und Ver
werthung der menschlichen Abwurfstosfe c c Einer Bewilli
gung der Kosten aus dem Dispositionsfonds kann Referent aber

Kleine KiUheÄMgM
Aamil iendrama Im zoologischen Garten zu Peters

burg erblickte jüngst ein junges Nilpferd das Licht der Welt
Der Vater war während der Geburt im Wasser geblieben wo
hin sich das Weibchen nach der Geburt ebenfalls begab Das
Kleine krabbelte bis zu den das Bassin umgebenden Eisenstä
ben hin wo es sich hinlegte Plötzlich schob sich das Junge
durch die Eisengitter und plumpste in Wasser das Weibchen
tauchle ebenfalls unter und kam erst nach Verlauf einer halben
Minute wieder zum Vorschein das Junge anf seinen Schul
tern tragend So schwamm die Mutier mit ihrem Sprößling
der sich fest auf seinem Platze behauptete im Bassin herum
Es mochte eine Minute vergangen sem als das Männchen
Welches den ganzen Vorgang mit der größten Verwunderung
zu beobachten schien sich Plötzlich mit lautem Gebrüll und weit
geöffnetem Rachen auf das Junge stürzte Dieses fiel laut
schreiend es waren dies die ersten Töne welche es nach seiner
Geburt von sich gab und die dem Gebrüll der Alten glichen
nur schwächer herunter Das Männchen verschwand ebenfalls
unter dem Wasser Bald erschien das Elternvaar auf der Ober
fläche und auch der Sprößling kam zavpelnd und schreiend wie
der zum Vorschein Das Männchen wollte seinen Angriff auf
Äas Weibchen erneuern doch da kam ihm schon das Weibchen
mit weitgeöffnetem Rachen entgegen und hielt es von dem Jun
gen zurück Ein heftiger Kampf entbrannte zwischen den Bei
den Beide kämpfenden Thiere entschwanden den Blicken der
Zuschauer ebenso das Kleine welches vergebliche Versuche machte
die Schultern der Muter zu erreichen So tobte der Kampf
eine Zeit lang auf dem Boden des Bassins Plötzlich stieg eine
Welle dunkelrothen Blutes auf der Oberfläche des Wassers auf
und kurze Zeit darauf tauchte auch das Männchen auf seinen
Sprößling im Rachen mit den Zähnen zermalmend Das
Weibchen machte noch einige vergebliche Angriffe auf das Männ
chen worauf dieses sein Opfer losließ und ans Land ging Das
Weibchen verblieb noch 2 Stunden ängstlich nach seinem Jun
gen suchend im Wasser und ging dann ans Land Zwischen
beiden Thieren herrschte wieder Frieden und Freundschaft wie
vorher Nachdem das Wasser vom Bassin entleert worden
wurde der Kadaver des Kleinen herausgenommen Derselbe
war an vier Stellen von den Zähneu seines Erzeugers durch
bohrt worden

Mie entführte Spanierin Fräulein Martinez de
Campos hat aus Brüssel wo sie sich mit ihrem Entführer
befindet Briefe an den Figaro und an den Gaulois gerichtet
Worin sie ihr Erstaunen darüber ausspricht daß der Fall Aus
sehen errege und erklärt sie sei mit der Entführung einver
standen gewesen Das Paar wollte gleich nach England gehen
um sich trauen zu lassen doch scheint ein Aufschub eingetreten
zu sein Der Entführer ist ein gewisser Michel Melquiaque
de Lacour in der Gesellschaft ließ er sich Vicomte Laeour
nennen und war bis vor Kurzem in den Bureaux der De
putirtenkammer mit einem Jahresgehalt vom 5000 Francs be
schäftigt Der frühere Vormund des Fräulein de Campos Do
naden früher spanischer Deputirter ist in Paris angekommen
Er erklart die Entführung für eine Spekulation auf das Ver
mögen feines Mündels nimmt für deren Gesellschafterin Frl
Bon Partei und kündigt an er werde als Generalbevollmäch
tigter der Entführten deren Vermögen ihrem Bruder dem
Grafen Santovenia der Marquise Montaloo und seinem Bru
der zu gleichen Theilen überlragen So endet also die roman
tische Geschichte die in Paris so viel Staub aufgewirbelt recht
prosaisch mit einer Geldheirath

Stolze Arme Ein erschütternder Vorfall hat sich
vor Kurzem in Union Hill abgefpielt Charles Siedhorf und
seine Frau ein altes Ehepaar machten nämlich ihrem Leben
durch Gift ein Ende Das Paar kämpfte mit der bittersten
Noth und die zwei Zimmer welche die alten Leute bewohnten
waren sehr ärmlich ausgestattet Der Armenaufseher Arm
bruster welcher von den Nachbarn und einer in demselben
Hause wohnenden Frau Hoffmann von den ärmlichen Verhält
nissen des Ehepaares benachrichtigt wurde begab sich vor
einigen Tagen nach dem Hause um den alten Leuten Hilfe zu
bringen Siedhorf der nicht nach dem Armenhause gehen
wollte erbat sich Zeit um Anstalten zu treffen Als man an
einem Nachmittag das Paar abholen wollte öffnete Siedhorf
die Thür und rief er werde in wenigen Minuten fertig sein
Da aber die Thür dann verschlossen blieb brach man dieselbe
ein und drang in die Wohnung wo man die Frau als Leiche

HMeMes TsgMM
nicht beipflichten wünscht dieselben vielmehr aus dem Titel
Reisen für städtische Angelegenheiten entnommen Herr Ober

bürgermeister Staude hält dem entgegen daß der Fonds für
Reisekosten auf solche Weise immer mehr sich vermehre Herr
Klinkhardt schließt sich dem Vorredner an vermißt aber den
Anschlag wie hoch die Kosten sich belaufen werden Der Herr
Referent erwidert daß die Kosten festgesetzt sind durch das
Reglement pro Kilometer 11 Pfennig und Tageskosten 12 Mk
dazu Gebühren für Ab und Anfuhr Sollte der Titel für
Reisekosten nicht ausreichen so könne ja leicht hier nachbewilligt
werden Herr Loest wünscht außerdem die Entsendung eines
Technikers um sich zu insormiren ohne daß die Stadt Lehrgeld
für neue Einrichtungen bezahlt indeß wird der diesbezügliche
Antrag abgelehnt wogegen der Magistratsantrag in seinem
ganzen Umfange gebilligt wird als Deputirter wird Herr
Sanitätsrath Hüll mann ausgewählt

T O 2 Bericht der Petitionskommission über die
Petition mehrerer Anwohner der Ludwigsstraße
Ref Herr Baumeister Schulze Es handelt sich umAnulli

rung eines früheren Beschlusses der Versammlung betreffend
die Pflasterung der Ludwigstraße von der Wörmlitzerstraße bis
zum Böllberger Wege mit Kopfsteinen Petenten fürchten daß
es bei diesem Provisorium für lange Zeit sein Bewenden haben
werde und sind der Meinung daß die endgiltige Regulirung der
Ludwigstraße eine größere Verwerthung der Güter haben werde
Aber da die Petenten sich in verschwindender Minderheit be
finden anße dem die Kommission mit keinem der Motive sich
einverstanden erklären konnte empfahl der Herr Referent Ueber
gang zur Tagesordnung Geschieht

T O 3 Abänderung des Fluchtlinienplanes für
die Erweiterung der Zimmermann schen Bebau
ung s breite Referent Herr Maurermeister Steinhaus
Gegen den unterm 6 September v I festgesetzten Bebauungs
plan für die Erweiterung der Zimmermann schen Breite sind
mehrfache Bedenken erhoben Der Magistrat hat beschlossen
diese Einsprüche dahin zu berücksichtigen daß der beschlossene
Bebauungsplan vorläufig auf dasjenige Terrain reduzirt wird
in Bezug auf welches gegen die festgesetzten Fluchtlinien kein
Einwand erhoben worden Unter Vorlegung des abgeänderten
Bebauungsplanes ersucht der Magistrat daher die Versammlung
seinem obigen Beschlusse beizutreten und an Stelle des unterm
6 September v I festgesetzten Bebauungsplanes nur die in
dem abgeänderten Plane roth eingezeichneten Straßenstrecken
Querstraßen der Forsterstraße bis zu eiuer mit a bis k be

zeichneten Linie Parallelstraße der Forsterstraße genehmigen
zu vollen Referent giebt eine Entwickelung des Bebauungs
planes des vorigen Jahres bemerkt daß der Einwand gegen
denselben erhoben ist von dem Eisenbahn Fiskus Herrn Fabrik
besitzer Lwowski ic und empfiehlt schließlich die Annahme der
Magistratsvorlage da die Eisenbahn sich zur Zeit d h etwa
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5 6 Jahre vor Fertigstellung des Umbaues noch nicht über
Anlage nnd Benutzungsweise dieses Terrains schlüssig machen
kann Herr Banquier Bethcke warnt davor die 3Sackgassen
in s Leben zu rufen und es von einem gelegentlichen Zufall
abhängig zu machen wie die Sache sich weiter entwickeln werde
Herr Stadtbaurath Lohausen bemerkt daß es sich nur um
die Frage handele ob der Umstand denkbar sei daß jemals die
Eisenbahn Direktion die Anlage der Parallelstraße der Forster
straße nicht vornehmen werde die Lage der Straße selber sei
bestimmt sie liege zwischen der bereits projektirten Parallel
straße und den heute vorgeschlagenen Endpunkten der Quer
straßen der Forsterstraße es könne sich nur immer um eine
kleine Verschiebung von Osten nach Westen handeln

Herr Loest empfiehlt gleichfalls Annahme der Magistrats
vorlage da durch sie verhindert werde daß am Ende der Quer
straßen sich coulissenartig Häuser vorschieben Herr Görlitz
sieht in dem Antrage des Magistrats eine große Gefahr Ent
stehung der Sackgassen und bittet die Straßen nur vorläufig
zu markieren Nach einigen weiteren Bemerkungen der Herren
Betjhcke Heiser Annahme und Lohausen empfiehlt letzterer
Vertagungsvorschlag um die prinzipielle Zusage der Eisenbahn
verwaltung zu erlangen daß sie sobald sie weiß wie viel sie
von ihrem Terrain missen kann die Anlage der Parallelstraße
projektieren werde Herr Reg R a D Gneist ist der Meinung
man solle zunächst nur die mittlere Meckel Straße genehmigen
und hier allein vielleicht einmal eine Sackgasse riskieren
bei den beiden anderen lägen außerdem auch keine großen Ver
kehrsinteressen vor Herr Bethcke stellt den Vertagungsantrag
der angenommen wird

T O 4 Bewilligung eines Zuschusses zu den
Neubaukosten der sogenannten Dreierbrücke an der
Würfelwiese Referent Namens der Finanzkommission Hr
Kaufmann Meyer

Der Bau und die Unterhaltung der sogenannten Dreierbrücke
an der Würfelwiese liegt der Königlichen Regierung ob Die
selbe war im Begriff die Brücke mit der bisherigen Bahnbreite
von nur 2,50 Meter zwischen den Geländern zu erneuern Mit
Rücksicht auf den lebhaften Verkehr daselbst scheint dem Magistrat
eine Verbreiterung der Bahnbrette auf 4 Meter geboten Die
Königliche Regierung hat sich wie aus dem ferner beigefügten
Schreiben der Wafserbaninspektion vom 6 d Mts Hervorgeht
bereit erklärt den Magistrats Entwnrf auszuführen wenn die
Stadt die Mehrkosten von 1400 Mk tragen und an
den Unterhaltungskosten mit 22,6 Prozent theilnehmen
will Der Anschlag der Königlichen Regierung belies sich auf
4800 Mark der nach denselben Einheitspreisen Seitens des
Magistrats aufgestellte auf 6200 Mark Die 22,6 Prozent ent
sprechen dem Verhältniß des Beitrages zum Bau Der Magi
strat richtet an die Versammlung das Ersuchen sich mit einem

den Maun in sterbendem Zustande auf dem Boden liegend
vorfand Arzt Schlemm kam zu spät denn wenige Minuten
darauf starb auch Siedhorf Das Paar hatte sich mit Strych
nin vergiftet Mehrere vorgefundene Briefe in englischer
Sprache liehen ersehen daß Siedhorf lieber mit seiner Lebens
gefährtin sterben als nach Snake Hill gebracht werden wallte
Seine Bücher vermachte er dem Columbia College in New
Aork Siedhorf wuhute seit 35 Jahren in Union Hill er be
hauptete in Heidelberg Chemie studirt zu haben und leitete in
Union Hill eine Zeit lang eine Schule die aber vor 8 Jahren
geschlossen werden mußte Er schrieb auch für Zeitungen und
verlor eine kleine gesparte Summe in einem Patent Unterneh
men Die Nachbarn und andere Bewohner von Union Hill
darunter der Bierbrauer William Perer unterstützten in libera
ler Weise das Ehepaar

Was ein Haken werden will Jener Schulknabe
welcher wie berichtet in der Nacht und ein zweites Mal am
Morgen des Frohnleichnamstages den Banmgartener Kirch
thurm bestiegen und daselbst da die Stange der ersten aufge
pflanzten Fahne gebrochen ein zweites Banner befestigte hat
nun ein drittes Mal die kühne Klettertour gewagt Er wollte
wie er sagte der Gemeinde die Kosten ersparen die das Herab
nehmen der Fahne durch Arbeiter verursacht haben würde
Gleichzeitig brachte der Knabs die erste gebrochene Fahnenstange
mit die man als Reliquie aufbewahren will Wie schade daß
man die zerbrochene Stange keiner anderen Verwendung zu
führte die für den jugendlichen Thurmkletterer weitaus nützlicher
wenn auch unangenehm gewesen wäre

sHart Vor dem Westbahnhofe auf dem Boulevard Mont
parnasse in Paris lungert der Taschendieb Herminqne und
fahndet nach Beute Bald hat er zwei ungemein philiströs aus
sehende Provinzler die mit dem letzten Zuge aus der Bretagne
angekommen sind als Opfer erkoren und bietet sich den Bie
dermännern als Führer an Dieses höfliche Anerbieten wird
dankbar angenommen und man beginnt die nächstgelegenen
Denkwürdigkeiten zu besichtigen Unterwegs weiß der Führer
seine Schutzbefohlenen nicht genug vor den Dieben und Beulel
schneidern zu warnen die den harmlosen Provinzler auflauern
Während jedoch die beiden Schaulustigen die Hälse emporstre
cken um den Giebel eines Monuments in Augenschein zu neh
men auf welchen der Führer sie ganz besonders aufmerksam
macht bearbeitet er die Taschen desjenigen der beiden der ihm
am gimpelhaftesten vorkommt Plötzlich fühlt er sich am Hand
gelenk ersaßt und die eben herausgegriffene Geldbörse entfällt
ihm Er sucht sich nun aus der Schlinge zu ziehen indem er
angiebt es wäre nur Spaß gewesen Aber der Bestohlene
schneidet alle Entschuldigungen ab Machen Sie keine Umstände
sagte der angebliche Provinzler wir sind nicht so dumm wie
wir aussehen Dies da wird Ihnen zeigen mit wem Sie es
zu thun haben Beide Herren wiesen ihre Legitimations
karten als Polizisten vor und der überlistete Gauner mußte ih
nen fürbaß auf das nächste Polizeiamt folgen

s Max und Moritz in Japan Aus Tokio wird vom
4 Mai der Münchener Allg Ztg, geschrieben Wampaku
Monogatari die Geschichte von den bösen Buben ist der Titel
eines Werkchens das wir kürzlich in einer javanischen Buchhand
lung ausgelegt fanden und das kaum unsere Aufmerksamkeit
erregt haben würde wenn uns nicht unter dem Titel zwei alte
bekannte Gesichter entgegengestrahlt hätten Ein rascher Blick
machte es uns zur Gewißheit daß wir hier die Streiche des
edlen Paares Max und Moritz im japanischen Gewände vor
uns hatten Der Romaji Kai der Verein zur Einführung
der lateinischen Schrift in Japan an Stelle der chinesischen
hat sich zu semer neuesten Publikation dieses klassische Werk
gewählt um durch die Uebersetzung desselben das Interesse für
feine Sache in immer weitere Kreise zu verbreiten Das ei
genthümliche Gewürz der Busch schen Poesie ist bei der Ueber
setzung in japanische Verse selbstverständlich verloren gegangen
Dagegen sind die Illustrationen mit dem den Japanern eigenen
Geschick nachgeahmt Das vorliegende Bändchen enthält zu
nächst die beiden ersten Streiche Die übrigen sollen bald folgen

sDie Skatpflanze Die Skatpflanze sostis Lsmpsrvi
vsiis ist in Deutschland allerdings schon seit einer Reihe von
Jahren bekannt aber erst in neuerer Zeit hat sie sich außer
ordentlich verbreitet doch kann man sie in Mitteldeutschland
am häufigsten antreffen wo sie sich auch zuerst acclimatisirte
und zwar im Altenburgischen Die Skatpflanze gedeiht überall
und zu jeder Tageszeit am besten aber merkwürdiger Weise
im Winter und in Wirthshausstuben in regnerischen Sommern

entwickelt sie sich namenlich in Sommerfrischen Bade und Luft
kurorten sehr kräftig und ausdauernd Zu ihren hervorragend
sten Eigenthümlichkeiten gehört es daß man immer drei und
auch vier Exemplare ganz dicht neben einander vorfindet wobei
jene in Form eines Kleeblattes diese in Gestalt eines Kreuzes
aufzutreten Pflegen Die Skatpflanze besteht aus 32 länglich
geformten Blättern von denen immer je zehn fächerförmig an
einein in fünf Zinken auslaufenden Stiele sitzen die übrigen
zwei Blätter liegen immer Platt zu Boden gedrückt da Die
einzelnen Blätter fallen gewöhnlich in einem gewissen Tempo
nach einander ab manchmal geschieht dies jedoch auch mit einem
Male besonders dann wenn der Pechvogel seine Eier in den
einen Theil der Blätter gelegt bat Die Skatpflanze zeichnet
sich weiter dadurch eigenthümlich aus daß sie beim Begießen
mit warmem ja heißem Wasser dem man stark Rum und Zucker
zugesetzt hat oder mit reinem Wasser das zuvor mit Malz und
Hopsen abgezogen worden ist ganz ausgezeichnet fortkommt
und daß auch der Tabacksqualm sehr anregend auf sie einwirkt
In Damenboudoirs soll die Skatpflanze auch schon beobachtet
worden sein doch soll sie hier nur ein kümmerliches Aussehen
haben

IDie elektrische Beleuchtung der Pariser Theater
Man berichtet aus Paris Die elektrische Beleuchtung der
Pariser Theater stößt auf manchen heimlichen Widerstand
welcher sich allein schon aus dem Verluste erklären läßt den
die Gasgesellschaft von einer solchen Neuerung nicht mit Un
recht befürchtet Nach einer von der Polizeipräfektnr ausgehen
den Statistik besitzt Paris 40 große und kleine Schauspielsäle
und 267 Tingel Tangel Balllokale n s w welche sämmtlich
von dem Beschluß des Gemeinderathes bedroht sind Die Ko
mische Oper brannte voriges Jahr für 95354 Frcs die Folies
Bergsres wo Concerte und Schaustellungen aller Art gegeben
werden sür 40000 Frcs Gas und sogar die ganz kleinen The
ater weisen noch stattliche Ziffern auf Dajazet 1886 18,500
Francs Beaumarchais 19000 Francs Clnny ebensoviel das
THÄre Montmartre 17000 Frcs Wenn das Alles wegfiele
was sollte da aus der armen Gasgesellschaft und ihren fetten
Dividenden werden

sHexenaus treibung Daß der Hexenglaube noch nicht
ausgestorben ist beweisen dann und wann Fälle krassen Aber
glaubens Kürzlich erkrankte die Tochter einer Ehefrau auf
dem Raboisen in Hamburg Die Mutter glaubte nicht an eine
natürliche Ursache der Krankheit und schob die letztere dem bösen
Willen einer Hexe zu Um diese dazu zu veranlassen von der
Erkrankten abzulassen glühte sie ein Pfund Stecknadeln in einem
Topfe und streute die Stecknadeln dann vor ihre Hausthür da
mit der böse Geist der Hexe sich dieselben in die Füße träte
Um die schaurige Mitternachtsstunde als der Mond hinter
dunklen Wolken stand ergriff die abergläubische Frau sodann
einen Knittel und hieb im Krankenzimmer der Tochter rechts
und links um sich in die Luft damit die unsichtbare Hexe ent
weiche Trinmphirend erzählte die Frau dann ihren Nachbarn
sie sei in dem Kampfe mit der Hexe siegreich gewesen Die
Tochter genas nämlich und natürlich nahm die Mutter an daß
dies die Folge des Stecknadelglühens und des Knittels gewesen ist

sEin Teppich als Bittgesuch Als der Sultan in der
vergangenen Woche nach Top Capu fuhr um dem dort zur
Anbetung ausgestellten Mantel des Propheten seine Verehrung
zu bezeigen warf ihm eine Türkin einen Teppich in den Wagen
in den sie ein förmliches Bittgesuch behufs Erlangung einer
Unterstützung hineingewirkt hatte Der Sultan ließ der Bitt
stellerin sogleich einen namhaften Geldbetrag verabfolgen

Triftiger Grund Präsident Angeklagter weshalb
haben Sie falsches Geld sabrizirt Angeklagter Weil ich
nicht genug echtes besaß

sJn der Tropfsteinhöhle Fremder Darf ich mir
nicht ein Stückchen Tropfstein zum Andenken mitnehmen
Führer Nein das geht nicht Wenn jeder Besucher ein Stück
chen mitnehmen wollt so möcht uns bald die ganze Höhl
weggetragen werden

sKurz und bündig lautete früher die Inschrift über der
Thür des Gefängnißraumes im Kloster Loceum Provinz Han
nover folgendermaßen Gehorsam oder Hundeloch

Zweifelhaft Ehemann von einer Junggesellen Ge
burtstagsfeier nach Hause kommend zu sich selbst Was wird
wohl schlimmer sein jetzt die Gardinenpredigt metner Alte
oder morgen früh der Kater



solchen Abkommen einverstanden zn erklären Wird ohne Dis
kussion genehmigt

T O 5 Ertheilung des Zuschlags zum Pachtge
bote für den ehemals Erdmann fchen jetzt derStadt
gehörenden Ackerplan

Die Pachtzeit der der Stadt Halle gehörenden früher Erd
mann schen Äckerpläne im Halle schen Felde als No 21 der
Karte vom Krienitz von 44 Morgen 104 Quadrat R zur Zeit
an den Fabrikbesitzer Kuutze für 1471 Mark jährlich verpachtet
No 99 der Karte rechts der Merseburger Chaussee im ver
schlossenen Böllbergerfelde von 32 Morgen 3 Quadrat R zur
Zeit an den Oekonomen Kohnert Hierselbst für 1063 Mark jähr
lich verpachtet, läuft mit Ende September er ab Es war
deshalb bereits am 18 Mai er Termin zur anderweiten Ver
pachtung der gedachten Ackerpläne auf die sechs Jahre vom 1
Oktober 1887 bis dahin 1893 anberaumt in welchem das Best
gebot abgaben auf den Plan No 21 der Karte von 44 Morgen
104 Quadrat R der Oekonom Otto Schoch von hier mit 1090
Mark, auf den Plan No 99 der Karte von 32 Morgen 38
Quadrat R, der bisherige Pächter Oekonom Paul Kohnert von
hier mit 1030 Mark Der Plan No 21 der Karte ist in Folge
abgegebener Nachgebote noch zweimal zum Ausgebot gelangt
und hat iu dem letzten am 16 Juni er angestandenen Termine
der Oekonom Otto Schoch von hier das Bestgebot mit 1400M
abgegeben Der Magistrat hat beschlossen dem Oekonomen Otto
Schoch von hier für das Gebot von 1400 Mark ans den Acker
Plan 21 und dem Oekonomen Panl Kohnert von hier für das
Gebot von 1030 Mark auf den Ackerplan No 99 den Zuschlag
zu ertheilen und ersucht die Versammlung seinen Beschlusse bei
zutreten Die Versammlung beschließt demgemäß auf Aurathen
ber Agrarkoinmisston

Auf Vorschlag des Vorsitzenden beschließt die Versammlung
zugleich noch über zwei weitere Pachtverträge

a Von dem an der Schifferstraße belegenen zur Erbauung
von Schulen bestimmten Terrain sind ea Morgen mit Klee
bestanden Herr Arndt als Referent empfiehlt das hierfür offe
rirte Pachtgebot des Herrn Oekonomen Knigge von 6S Mark
anzunehmen Geschieht

b Auf dem Dönitzer Felde besitzt die Stadt Halle einen Acker
von 30 Morgen der bis jetzt an den Herrn Geheimrath Kühn
für 75 Mark Pro Morgen verpachtet ist Herr Major Degen
kolbeu als Referent empfiehlt dem Ansinnen des Pächters um
Verlängerung des Kontraktes nachzugeben Geschieht

Zum Schluß der Sitzung wird außerdem noch über einen
von Herrn Zimmermeister Dönitz während der Sitzung
eingebrachten Antrag verhandelt derselbe lautet Die
Stadtverordneten Versammlung solle beschließen den Magistrat
zu ersuchen schon j tzt die Aufschüttung der Wörmlitzer Straße
südlich von der Villa Ludwig e bis zu ihrer zukünftigen Höhen
lage ausführen zu lassen damit im Frühjahr die BePflanzung
derselben mit Bäumen vor sich gehen kann Antragsteller glaubt
daß die jetzige provisorische Verbesserung der Wörmlitzerstraße
Anr überflüssige Kosten verursache da die Straße bereits fest
gelegt und jetzt sogleich also die endgiltige Reguliruug erfolgen
kann Adjacent der Straße ist zur Hälfte der Magistrat wenig
stens auf der in Frage kommenden Strecke bis zum sogen
Gesundbrunnen die Verhandlungen wegen der Aufschüttungen
würden also nur mit den Herren Gärtner Müller Frau Ww
Reuter Frau Schulz und auf der anderen Seite Herrn Oeko
nom Beyer zu führen sein diese aber werden gern mit der Auf
schüttung des Weges einverstanden sein für die Einwohner
schaft aber wird diese Aufschüttung um so wünschenswerther
sein als dann im nächsten Frühjahr mit der BePflanzung dieses
Weges begonnen werden kann behufs Anlage eines Prome
nadenweges nach der Rabeninsel Herr Sanitätsrath Hüll
mann hält den Antrag als durchaus aceeptabel empfiehlt jedoch
bei Aufschluß dieses großen Stadttheiles noch eine Erweiterung
Der ganze Theil laborirt an einigen Anlageschwächen da mit
Ausnahme der Wörmlitzer Liebenauer uud Thurmstraße alle
übrigen Straßen von Norden nach Süden oder von Osten nach
Westen laufen während bekanntlich die Lage in der Diagonale
zn den Hanpthimmelsrichtungen die beste ist Außerdem steigt
die Wörmlitzerstraße vom Gesundbrunnen bis zum Wasserthurm
d h etwa Zz der Straße um etwa 70 Fuß während die ande
ren nur um ea 12 Fuß steigen Redner wünscht daher eine
Revision des Bebauungsplanes Herr Lohausen bestreitet
daß die ebengemachten Ausführungen mit dem Antrage Dö
nitz in irgend welchen Zusammenhange stehen Was die Be
pflanzung aubetreffe so stehe Magistrat schon seit Jahren auf
dem Standpunkt sie auszuführeu aber es ist aus dem Grunde
leider unmöglich weil der Niveauunterschied der zukünftigen
Straße mit der jetzigen ein fo großer ist daß man nachher bei
der Reguliruug die Bäume wieder fortnehmen müßte Eine
andere Schwierigkeit bietet der Terraiu Erwerb die Breite des
Weges hat 7 8 Mir, während die projektirte Straße IS Mtr
besitzt dazu kommen zur Böschung e noch ea 5 Mtr hinzu
sodaß im Ganzen etwa 20 Meter gebraucht werden daher

,ußte erste Bedingung sein daß die Adjaeenten sich dazu ver
stehe das Terrain uueutgeldlich abzugeben denn Mit der
Anlage der Straße wächst zugleich der Werth des Terrains
Indeß sind noch Vorstudien nöthig daher bittet Redner möchte
Antragsteller deu Magistrat nur ersuchen dem Antrage nahe
zu treten Herr St V Gneist betont gleichfalls daß die Aus
führungen des Herrn Hüllmann mit dem Antrage nicht im
logischen Zusammenhang ständen Herr Dönitz modisizirt seinen
Antrag folgender Maßen Der Magistrat wird ersucht in
Erwägung zu ziehen ob schon jetzt e in welcher Fassung
der Antrag angenommen wird Schluß der öffentlichen Ver
sammlung,

Ans der UM und NmMbMK
Halle den 21 Juni 1887

In der gestrigen geschlossenen Sitzung der Stadtver
ordneten wurde als Armenvorsteher für den zweiten Be
zirk Schnhmachermeister Schroeter Zapfenstraße 19
als Vorsitzender für den 12 Armenbezirk Zimmermeister
Stephan und als Armenvorsteher für denselben Bezirk
Branereibesitzer Poppe gewählt Dem Nachtwächter
Volke bewilligte die Versammlung die gesetzliche Pension

sDie Gemäldeausstellung des Kunstvereins im
Vvlksschu lsaale wird am Abend des 29 d Mts ge
schlossen werden Indem wir dies mittheilen möchten wir
noch zu recht fleißigem Besuche der Ausstellung rathen
da dieselbe in letzter Zeit durch eine große Anzahl guter
Bilder in allen Zweigen der Malerei bereichert worden
ist Nach dem Schlüsse werden wir ja ohnehin wieder
zwei Jahre warten müssen ehe uns ein ähnlicher Genuß
wieder geboten wird

sDie Singakademie wird morgen Mittwoch
Nachmittag 5 Uhr in der Marktkirche eines der größten
Werke kirchlicher Tonkunst zur Aufführung bringen die
Nissa solsoniZ von Beethoven und bringt sie diesmal
das ganze Werk nachdem vorher im März bereits einige
Chöre daraus zur Aufführung gekommen waren Wie
damals das Concert bereits das genügende Zeugniß einer
gewissenhaften Einstudtrung gab so läßt sich heute ein

um so größerer Genuß an der Wirkung des ganzen Wer
kes voraussehen das in der kirchlichen Musik nicht über
troffen wird an Höhe der Conception wie an Wucht des
Geistes Das in dem früheren Concert mitwirkende Solo
quartett ist nur in der Baßstimme verändert statt des
Herrn Friedländer dessen Stimme nicht die genügende
Fülle in der Tiefs zeigte ist Herr Domsänger Rolle
aus Berlin berufen worden

sDer patriotische Verein für die Ortschaften
Giebichenftein Trotha und Ceöllwitz hielt am Sonnabend
Nachmittag im Restaurationsgarten des Badcs Wittekind
ein Sommerfest ab das so zahlreich besucht war daß später
Kommende Mühe hatten einen Sitz zu finden Der Gar
ten war in sinniger Weise mit Fahnen Wappen und in
einem Orangerichain mit den Büsten des Kaisers des Kron
prinzen des Prinzen Wilhelm des Fürsten Bismarck und
des Grafen Moltke geschmückt die Musikkapelle spielte vor
nehmlich patriotische Weisen Auch der Trothaer Gesang
Verein trug durch den Vortrag passender Liever mit zur
Erhöhung der Feststimmung bei Das am Abend vom
Pyrotechnik Herrn Pfeifer aus Cröllwitz gefertigte und
abgebrannte Feuerwerk war großartig denkt man sich da
zu noch die Beleuchtung der Anlagen mit kleinen Jllumi
nationslämpchen dann hm und wieder eine bengalische
Flamme so kann mau Wohl annehmen daß das Fest ein
gelungenes alle Theile befriedigendes gewesen ist Dem
Vorstand an der Spitze Herr Fabrikbesitzer C Nagel Trotha
gebührt für das treffliche Arrangement des solennen Festes
aller Dank

sLehrerverein Halle, In der außerordentlichen
Sitzung am 18 Juni beleuchtete Herr Professor Dr
Biedermarn aus Leipzig in einem umfangreichen und
interessanten Vortrage eine Schattenseite unseres
nationalen Bildungsganges Letztere besteht nach
den Ausführungen des Vortragenden in dem Gegensätzlichen
zwischen unserm Gelehrtenthnm und Volksthum in der
Entfremdung zwischen Wissenschaft und Leben Zwar ist
in den jüngsten Zeiten wesentliche Besserung zu verspüren
indem sich Wissenschaft nrid Leben vielfach die Hand
reichen und ein Popnlarifiren der Schätze unseres Gelehrten
thums nicht mehr für Schande gilt dennoch finden sich
auch in der Gegenwart noch genug Reste von der beklagens
werthen Absch icßung vieler Gelehrten und Männer der
Wissenschaft von unserem Volksthum und leben Die
Ursachen dieser bei den Franzosen und Engländern zu keiner
Zeit vorhandenen Erscheinung liegen tief verborgen in der
Entwickelung des deutschen Volkes und seinem nationalen
Bildungsgänge Das ungebildete rohe deutsche Volk
empfing die ersten Elemente seiner Bildung von den Römern
Mit dem Christenthum drangen als Vernichter deutscher
Bildung römischer Kultus lateinischer Gottesdienst und
lateinische Sprache ei Später emsing das deutsche Volk
römisches Recht dessen Sprache noch heute ein Ablagerungs
platz von Fremdwörtern ist welche das Volk nicht versteht
Die Pfleger des Christenthums die Geistlichen wie auch
die Vertreter des nach vieler Richtung belebend wirkenden
Humanismus die Philologen standen mit ihrem Wissen
und Können wie mit ihrer Sprache demVolksthume fremd
gegenüber sie bildeten eine große Kaste für sich welche
sich in ihrer Abgeschlossenheit und Ueberhebung der natio
nalen Bildung hemmend gegenüberstellte Dazu fehlte
dem deutschen Volke eine Hauptstadt und mit ihr eiue
gewisse Coneentration des öffentlichen Lebens die vor
nehmen Volksklassen der Adel betheiligte sich wenig an
der Förderung der Bildung und der Mangel alles parla
mentarischen Weiens der öffentlichen Gerichtsbarkeit desVer
einkwesens gemeinsamen Feste vollendete die Unterdrückung
nationaler Bildung Trotz dieser Hindernisse brach sich
der deutsche GeistBahn In der Dichtung eröffneten sich neue
Bahnen d e alten Sagen des Volkes wurden poetisch verwer
thet Das erstarkende Bürgerthum holte sich im Auslande Bil
dungund germanisirtedieselbe DasAuflebenderNaturwissen
schaften namentlich die Erfindung des Buchdruckes uud end
lich die Reformation bewirkten eine Demokratisinmg der
Wissenschaft deutsches Wesen deutsche Sprache deutsches
Denken deutscher Gesang und Unterricht wirkten in unver
gleichlich hohem Maaße auf die nationale Entwickelung
ein Leider fehlte der Rückschlag nicht Wiederum be
gannen die Geistlichen sich vom öffentlichen Leben zurück
zuziehen die Gelehrten befaßten sich mit der Austragung
kleinlicher Spitzfindigkeiten die Poeten wurden undeutsch
dichteten wieder in lateinischer Sprache und in den For
men der Gnechen und Römer die Realien wurden ver
bannt und die Erde wurde mehr und mehr zu einem
Jammerthal gestempelt Der unheilvolle dreißigjährige
Krieg demoralisirte und entkräftete das deutsche Volk und
das deutsche Bürgerthum Roheit und Unbildung rissen
ein und die Gelehrten trennten sich wieder vom Volks
leben Aber bald darauf brach das Morgenroth einer
neuen nationalen Entwickelung an In Leibnitz Thoma
sins Lessing Herder Ratich Comenius in den Philan
tropen und Pietisten namentlich auch in August Hermann
Francke erstanden dem deutschen Volke Wiederbeleber
deutschnationalen Wesens und Lebens Unsere Dichter
vor allem Schiller Goethe schlugen wieder echt deutsche
Töne an Die Realien vorzüglich die Naturwissenschaften
nahmen einen großartigen Ausschwung und der alte
Kampf zwischen Idealismus und Realismus wurde durch
die Anerkennung beider Richtungen geschlichtet Die Real
schule errang und behauptet neben dem Gymnasium eine
seste Stellung Wissenschaft und Leben traten einander
wieder näher und die Gegenwart ist nach vielen Seiten
ernstlich bemüht die Wissenschaft im besten Sinne des
Wortes volksthümlich zu machen Der Gelehrte der
Mann der Wissenschaft stellt seine Kenntnisse in den Dienst
des öffentlichen Lebens des Gewerbes und der Kunst
und so fängt die Schattenseite im Bildungegange unseres
nationalen Lebens allmählich an sich aufzuhellen Wissen

schaft und Leben reichen einander heute die Hand
Eine Diskussion schloß sich nicht an den Vortrag an
Für nächste Sitzung welche Dienstag den 21 Juni statt
findet ist eine Besprechung der Feier des Volksfestes am
Sedantage in Aussicht genommen

IMis sionssest Bei vollständig klarem stillen Som
merwetter sand am Sonntag auf dem Petersberge das all
jährliche Missionsfest statt welches außerordentlich stark
besucht war Es mochten wohl nahe an 800 Personen
versammelt sein Wir hörten vier Ansprachen die erste
von Herrn P Thieme aus Zörbig zwei Ansprachen von
Herrn Missionar Meyer aus Süd Asrika diese Letzteren
getrennt durch eine solche von Herrn P Simon aus Teicha
Iu jeder Pause erklang sehr erbaulicher Gesang theils für
gemischten Chor theils Männerqnartette Das Haupt
Interesse concentrirte sich natürlich um den Missionar der
erst vor wenigen Tagen auf ein Jahr nach Deutschland
zurückgekehrt ist und zwar zur Kräftigung seiner Gesund
heit Wie wir schon früher hervorhoben ist derselbe in
Afrika ausgewachsen In Roßla geboren kam er doch schon
als 7jähriger Knabe nach Afrika und zwar nach Amalien
ftein Cap Kolonie wo sein Vater der früher Hofgärtner
war eine Stelle als Jnstitntions Vorsteher bekam Hier
in Amalienstein der Missionsstation hat Meyer jnn bei
Missionssup Schmidt eingehenden Unterricht genossen so
daß es ihm im 20 Lebensjahre leicht wurde im Berliner
Missionshause den Kursus zu absolviren uud die Prüfung
zn bestehen Im Jahre 1875 ist er dann nach erfolgter
Ordination als Missionar nach Pniel ausgesandt worden
seinem Vater zur Unterstützung der hierher versetzt worden
war Von dort aus hat er 4 deutsche Meilen weit Kim
b erley die Hauptstadt aus dein großen südafrikanischen Dia

mantenfelds mit Predigt und Verwaltung der heiligen
Sakramente bedient bis er im Jahre 1879 ganz nach
Kimberley übergesiedelt ist Von seiner dortigen Thätig
keit entwarf er ein umfaffendes bis in s Einzelnste gehen
des Bild auch von den Nöthen uuv dem reichen Segen
der Mission wußt er fesselnd nud überzeugend zu reden
Der materielle Erfolg dieses Festes ist geradezu glänzend
zu nennen Die Collckte betrug mit Einschluß zweier
größerer Gaben vom Herrn v V auf O und von Fr
B auf G zusammen 225,30 M Außerdem wurden
sür 21,33 M Schriftchen verkauft und der vom Näh
Verein der Fr P G in K veranstaltete Bazar lieferte
noch den außerordentlich hohen Ertrag von 75 Mark so
daß also die Gesammteinnahme des Tages 321,63 Mark
betrug

fG arten b au verei n j In der am vorvergangenen Dienstag
abgehaltenen Monatsversammlung referirte Herr Dr Heyer
ühec die Frankiurter landwirschaftliche Ausstellung die mit einer
Gartenbau Ausstellung verbunden war Dieselbe sei mit Pflan
zen gar nicht mit Obstbäumen verhältnismäßig sehr wenig
beschickt gewesen dagegen sei in Bezug auf Dörrapparate für
Obst und Gemüse eine reiche Auswahl verschiedener Systeme
ausgestellt gewesen darunter einer mit Loeomobile für großen
Betrieb Die landwivthschafiliche Ausstellung war außerordent
lich reich und gut beschickt In einer dortigen größeren Gärt
nerei hat Herr Dr Heher ältere Pflanzen von Marechal Niel
Rosen m Gewächshäusern ausgepflanzt gesehen die sehr kleme
Blumen gebracht haben und hat der Besitzer auch durch Dung
keinen bessern Erfolg erzielt eine Bestätigung dessen was hier
des Oefteren behauptet worden daß nämich Marecizal Niel Rosen
auch in Gewächshäusern keine lauge Lebensdauer habe Herr
Günther fragt an welches die geeignetste Zeit sei Voutmn
Ävanlis auszusäen Herr Dr Heyer meint gleich nach der
Ernte da er bei späterer Aussaat einen totalen Mißerfolg er
zielt habe Herr Obergärtner Wolf stellte die Anfrage welchen
Ursachen es zuzuschreiben sei daß an einzelnen Weinstöcken
stärkere Reben nicht austrieben ob dies event auf Frostschäden
zurilckznfükren sei Redner äußert sich dahin daß von Frost
schaden nicht die Rede sein köuue da der vergangene Winter
nicht hart genug uud außerdem iür Weinaulageu nicht ungünstig
gewesen sei Es wurde die Meinung laut daß so gut wie bei
Bäumen Zweige im Trieb nachlassen oder ganz verdorren es
gleicherweise beim Wein vorkomme ob es auf vorheriges m
reichliches Tragen oder auf andre Ursachen zurückzuführen sei
könne noch nicht genügend aufgeklärt werden Die Erscheinung
tritt übrigens ökter auf So in diesem Jahre im Garten des
Herrn Stadtrath Ernst im vorigen Jahce bei Herrn Schröder
Ausgestellt waren von Herrn Kunstgärtner Fuchs Erdbeeren
in Töpfe mit schönen reifen Früchten Dieselben erhielten den
ersten Preis Zur schnellen Bekleidung von kahlen Wänden e
empfahl Herr Dr Heyer japanischen Hovfen zn verwenden
derselbe wachse mit einer staunenswerthen Ueppigkeit und über
ziehe große Flächen

sDie Mitglieder des Werkmeister Vereins
traten gestern Abend im Vereinslokale zu einer Berathung
der Kranken Kassen Statuten zusammen Die nächste
Sitzung wegen dieser Frage findet am Montag den 27
dss Mts statt

Die Gcneralversammlniig der vereinigten Dienstmänner
E G zu Halle a S fand Sonntag Nachmittag im

Restaurant zu den drei Schwänen im Beisein von 47
Mitgliedern statt Der Rechenschaftsbericht wurde erstattet
und konslatirte einen solch trefflichen Stand des Vermö
gens daß den Mitgliedern die bisherige Dividende auch
dieses Jahr gezahlt werden konnte In den Anfsichtsrath
wurden gewählt die Herren Äönitz als Vorsitzender Voigt
als dessen Stellvertreter Mennicke II als Schriftführer
Leibe als Kassirer Lippert als Revisor Ferner sunktio
niren die Herren Stolze als Beisitzer und Geldeinnehmer
Schade als Gerätheverwalter Neubauer und Stolle als
Krankenbesucher Schulze als Bote Den Vorstand bilden
die Herren Strietzel und Mennicke I Die Genossenschaft
zählt 50 Mitglieder

fDer Handwerker Meister Verein unternahm
vorgestern Morgen seinen ersten der drei in Aussicht ge
nommenen Ausslüge nach der Porzellanfabrik in Lettin
Die Stimmung der 70 Theilnehmer wurde durch die et
was frische Morgenluft auf der Saale nicht beeinträchtigt
und so gelaugt dieselben in froher Laune auf der Fabrik
an Unter Führung von Herrn Arnold wurde die Ent
wickelung der Porzellangegenstände von ihren Ansängen
bis zur Vollendung verfolgt Vom rohen Product der



Porzellanerde und dem norwegischen Feldspat ging es zu
den Verarbeitungsmaschinen dieser Producte die in Brech
Mahl Misch und Schlemmmaschinen bestanden Dann
wurden die Modellböden auf welchen sich sowohl die
Modelle für die fertigen als auch für die Gypsmodelle
befanden weiter die Arbeitsräume der Dreher mit den
unzähligen auf Regalen befindlichen Gypsmodellen besichtigt
Von hier ging es nach den Trocken und Glasirräumen
Interessant war es zu sehen daß für jedes einzelne Ge
räth eine Kapsel aus feuerfestem Thon vorhanden war
m welche dasselbe beim Brennen zum Abhalten der directen
Flammen gesteckt wird Ein zum Anheizen fertig be
schickter Ofen gab Gelegenheit die Anordnungen der ein
zelnen Kapseln in demselben zu sehen auch das Innere
eines ausgebrannten Ofens wurde besichtigt Da die Fabrik
jetzt eine bedeutende Vergrößerung erfährt waren die
Theiluchmer im Stande auch einen im Bau begriffenen
Ofen mit seinen Schau und Probelöchern sowie Feuer
stellen zu sehen Der letzte Besuch galt der Malerwerk
statt in welcher die Dekorationen der Porzellangegenstände
ausgeführt sowie dem Schmelzofen in welchem die Farben
eingebrannt werden Nach längerer Rast im Gasthaus
wurde der Rückweg mittelst Dampfer angetreten Der
Vorstand kann mit dem heiter unternommenen und ebenso
heiter beendeten ersten Ausflug zufrieden sein und hofft
daß sich das nächste Mal noch eine regere Theilnahme
zeige

sDie erste Schuhmacherbegräbnißkasse hielt
unter Vorsitz des Herrn Schuhmachermeister Sickert
gestern eine außerordentliche Generalversammlung ab in
welcher neue Statuten zur Berathung vorlagen da die
alten bereits seit 50 Jahren bestehenden Statuten reform
bedürftig erschienen Nach langer heftiger Debatte wur
den jedoch die von einer Commission vorberathenen neuen
Statuten abgelehnt und beschlossen die alten auch ferner
beizubehalten

sExtra Militär Coneert Herr Capellmeister
Wiegert hat für Morgen Mittwoch Abend 7 /z Uhr ein
großes Extra Militär Conzert in der Saalschloßbrauerei
angesagt Der Ertrag desselben fließt der Pensions Zu
schußkasse für die Musikmeister des Königlich Preußischen
Heeres zu Auf allgemeinen Wunsch kommt dabei auch
ein großes patriotisches Schlachtenpotpourri von Saro
Deutschlands Erinnerung an die Kriegsjahre 1870/71

zur Aufführung bei welchem eine ganze Compagnie Füsiliere
sowie zwei Tambourkorps thätig sein werden Gleichzeitig
wird ein glänzendes Schlachten feuerwerk abgebrannt In
Anbetracht des guten Zweckes den die Veranstaltung des
Concertes verfolgt und in Erwägung der großen Beliebt
heit deren sich ja stets die Concerte des Herrn Kapelle
meister Wiegert erfreuen dürfen wir mit Bestimmtheit
hoffen daß durch einen recht zahlreichen Zuspruch seitens
unserer Bürgerschaft die Erwartungin und edlen Absichten
des Veranstalters in jeder Weise erfüllt und gelohnt
werden Möge der Himmel ein gnädiges Einsehen haben
und die Sonne dazu freundlich lächeln

jZum Sedanfesi j In der gestern Abend erfolgten
Ausschußsitzung für die Sedanfeier gab der Vorsitzende
erst eine kurze Uebersicht der Verhandlungen dann trat
man ein in die Berathung der Frage der Festkosten
Nach eingehender Prüfung der einzelnen Posten einigte
man sich über dieselben in folgender Weise Musik 200
Mark Flaggenstangenaufbau 60 Mk Bänke und Tafeln
100 Mk Rednertribüne 20 Mk Orchester 30 Mt Ins
gemein 90 Mk Tannengrün 100 Mk Spiele der Kin
der 100 Mk Feuerwerk 300 Mk Summa 1000 Mk
Stocklaternen sind nicht in Rechnung gestellt mehrere
Verkaufsstellen mit den billigsten Preisen würden genügen
für die Kinder welche keine Stocklaternen mitgebracht
Die Frage in Bezug der Deckung der Kosten wurde
dahin erledigt daß in den Vereinen Listen in Umlauf zu
setzen wären die bis zum 15 Juli abzuliefern damit
dann der Beschluß gefaßt würde ob das Fest gefeiert
werden könnte oder nicht

sAusflu g Heute früh 5 bezw 8 Uhr unternahmen
die Lehrer der städtischen Realschule mit ihren Schülern
Ausflüge nach der Rothenburg und dem Kyffhäufer bezw
nach Schkeuditz und Leipzig Dieselben kehren Abends
mit der Eisenbahn von Rvßla Harz bezw Leipzig zurück

sWetteraussichten für die nächsten Tage j
Die Vertheilnng des Luftdruckes über Europa namentlich
die über der Ostsee lagernde Depression macht die Witter
ung für die nächsten Tage unbeständig Er wird daher
bei etwas kühlerer Temperatur und frischem Nordwinde
zunächst Sonnenschein im Wechsel mit wolkigem zu Regen
schauern neigenden Wetter eintreten

Mas Schnarchen, jenes bekannte eigenthümliche Ge
räusch welches denjenigen zur Verzweiflung bringen kann der
dazu verurtheilt ist mit einem Schnarcher ein und dasselbe
Zimmer zu theilen oder aber in einem benachbarten Zimmer
nicht zu schlafen nein die Nacht so lange im wachenden Zu
stande zu verbringen bis das Geräusch verstummt ist hat in
einem Grundstücke der großen Ulrichftraße vor nicht allzu langer
Zeit eine köstliche Blüthe getrieben die wir unseren Lesern als
wahre Begebenheit hier mittheilen wollen Die Bewohner des
besagten Grundstücks wurden Plötzlich in einer Nacht durch ei
genthümliche Töne ähnlich dem Heulen eines Wolfes oder einer
anderen Bestie ans dem ersten Schlafe aufgeschreckt und da je
nes Geräusch bis zum frühen Morgen währte verbrachte man
eine vollständig schlaflose Nacht Am Morgen bildete natürlich
das erwähnte Geräusch das erste Gespräch und es wurden da
rauf hin allerlei Schlüsse gezogen die jedoch zu keinem Resul
tate führte Daß es in dem Hause nicht mehr geheuer sei und
irgend ein Wesen seinen Spuck treiben müsse stand aber bei
Allen fest und man beschloß endlich der Sache auf die Spur
zu kommen Mit Furcht erwartete mau die kommende Dunkel
heit Fenster und Thüren wurden fester denn je verschlossen
damit das vermeintliche Ungethüm nicht etwa eindringen könne
und mit dem Schlafe war es eine heikle Sache und wer wirk
lich einschlafen konnte dem begegneten im Traume allerlei böse
Ungeheuer deren Gebühren ihm den Angstschweiß auf die Stirne
trieben In dem Hofe des Grundstücks aber ging ein ent

schlossener und beherzter Mann mit einer geladenen Flinte
im Anschlage auf und ab dem Schrecken der Nacht mit
einem wohlgezielten Schusse den Garaus zu machen Da
klang es wieder von einem Hintergebäude herab schauerlich
klagend in die Nackt hinaus so daß der Wachtposten vor
Schreck bald in die Erde gesunken wäre wenn dies überhaupt
möglich war Doch schnell ermannte er sich wieder und langsam
vorwärts schleichend ging er dem Geräusch näher Er mochte
das Auge noch so sehr anstrengen es ließ sich nirgendswo
etwas Verdächtiges blicken So verging dicfe Nacht und noch
mehrere andere ohne daß es gelungen wäre dem Urheber des
Geräusches auk die Spur zu kommen Da entdeckte man end
lich zu nicht geringem Erstaunen daß das furchtbare Geheul
nichts anderes gewesen war als das harmlose Schnarchen eines
jungen Mädchens das kurz vorher in dem Grundstücke Schlaf
stelle genommen hatte Natürlich gab es da zunächst lange
Gesichter doch die Furcht hatte glücklicher Weise ein Ende
Soweit die Erzählung Da es vielen unsere Leser noch
unbekannt sein dürfte wie das Schnarchen überhaupt entsteht
so wollen wir in Nachstehendem eine kurze Erklärung desselben
geben Dasselbe entsteht dadurch daß das Gaumsegel beim
Athmen in Schwingungen versetzt wird was umso leichter ge
schieht je länger das Zäpfchen an und für sich ist Schnar
chendes Athmen tritt daher krankhafter Weise und zuweilen
Plötzlich ein wenn das Gaumsegel gelähmt wurde wie z B
bei einem Schlaganfalle bei Kopfverletzungen mit Hirnd uck
wo es mit Bewnstlofigkeit verbunden und ein sehr schlechtes
Zeichen zu sein Pflegt Nicht selten findet sich auch das Schnar
chen bei krankhafter Vergrößerung der Mandeln und ist durch
operative Entferuuug derselben leicht zu beseitigen

sJrrenPflegeanstaltj Wie neulich bereits mit
getheilt geht man mit dem Plane um in unserer Pro
vinz eine Irren Pflegeanstalt zu errichten die gewissermaßen
eine Entlastung der beiden bereits bestehenden Anstalten
zu Nietleben und Alt Scherbitz dienen soll Gegenwärtig
ist man mit der Aufstellung eines Planes Zeichnungen c
beschäftigt Der Bau ist auf 1 Million Mk veranschlagt
und soll wie man hört in der Nähe von Diemitz bei
Halle errichtet werden

sRazzia j Bei in den vergangenen Nächten vorge
nommenen Razzias wurde verschiedentliches zweifelhaftes
Gesindel zur Haft gebracht Auch gelang es die Thäter
zu entdecken die sich ein regelrechtes Vergnügen allnächt
lich daraus machten die Gaslaternen an einsam gelegenen
Straßen in der Dunkelheit zu erklimmen und auszu
löschen

sUnsall durch Leichtsinn herbeigeführt Im
benachbarten Wettin hat sich vor einigen Tagen folgender
betrübende Fall ereignet Eine Anzahl Kinder spielten
in einem neuerbauten noch nicht Vollendenten Schuppen
in den sie trotz erlassenen Verbotes nach Feierabend
hineingegangen waren Drei Knaben rückten an einer
mehrere Centner wiegenden über Balken liegenden Eisen
bahnschiene so lange bis diese das Uebertzewicht bekam und
auf den Erdboden niederstürzte die Knaben mit hinab
reißend Die erlittenen Verletzungen sind nicht unbe
deutende denn dem einen der leichtsinnigen Knaben wurde
ein Bein zerschmettert ein anderer erlitt eine Verstauchung
des Kreuzes Zum Glück befanden sich von den andern
Kindern keines derselben in der Nähe sonst hätte sich viel
leicht schlimmeres ereignet

sEin schwerer Unglückssallj ereignete sich am
Sonnabeud in der Nähe des Ortes St Ulrich bei Mücheln
Eine Anzahl Feldarbeiterinnen kehrten auf einem Leiter
wagen vom Felde zurück wovon eine derselben sich zu
dem Geschirrführer in die Schoßkelle gesetzt hatte In
Folge der doppelten Belastung löste sich nun während
der Fahrt die Schoßkelle aus ihrer Befestigung und die
Insassen stürzien herab Während der Knecht so glücklich
zur Seite fiel daß ihn die Räder nicht erreichen konnten
wurde das Mädchen über beide Arme und den Kopf ge
fahren so daß es nicht weniger als sünf Knochenbrüche
erlitt Die Schwerverletzte wurde nach der hiesigen
Klinik gebracht

Berichtigung In unserem gestrigen Referat über
die Grube Nr 354 bei Granschütz ist selbstverständlich
zu lesen 18,000 Centner Paraffinstücken und 21,000
Centner Paraffinkerzen

StMdeMM Halle a, S
Meldung vom 20 Juni

Aufgeboten Der Buchbinder Julius August Walther
Rulf Königstraße Sa und Antonie Marie Svaar Giebichen
stein Der Eisendreher Carl Fiiedrich Wilhelm Franz
Theuerkauf Landwehrstraße 10 und Marie Anna Schmidt
1 Vereinsstr 1 Der Arbeiter Johann Friedrich Wilhelm
Bielig Harz 48 und Friederike Auguste Zorn er Mühlgraben 1

Der Handai beiter Friedrich Carl Gustav Albert Reinhardt
Halle und Amalie Emilie Bertha Stein Giebichenstem Dei
Kupferschmied Carl Hennann Becker Eutritzsch und Hedwig
Franziska Elichni r Millerstedt Der Sergeant Paul Lud
wig Thurm Halle und Wilhelmine Stock Radegast

Geboren Dem Barbier und Heilgehülfen Carl Sonnabend
Martinsg fse 1 ein L Walther Johannes Dem Glaser
Johannes Krüger Tanbenstraße 9 ein S Johannes Albert
Bernhard Dem Maurer Theodor Schulze Oberglaucha 32
ein S Eduard Max Willy Dem Modelltischler Adolf
Levin Schmiedstraße 15 eine T Hedwig Dem Steinsetzer
Gustav Teuscher Schmiedstraße 10 ein S Carl Otto
Dem Sattlermeister Johannes Müller gr Ulricbstraße 61 ein
S Willy Dem Dreborgelspieler Christian Klemm Saal
berg 7 eine T Anna Martha Dem Handelsmann Wilh
Frenzel ein S Wilhelm Hugo v d Steinthor

Gestorben Der Privatmann Johann Carl Prätorius 75
I 5 M 27 T Wörnmtzerstraße 37 Der Dienstmann
Heinrich Carl Pentzky 47 I 1 M 15 Tg Saalberg 17
Die Wittwe Johanne Marie Hintsch geb Schrnber 84 I 11
M 8 Tg Unte berg 3 Des Kaufmann Robert Bennett T
1 M 27 Tg Albrechtstraße 36 Der Kürscknermeister Jo
hann Carl Erdmann Schröder 67 I 3 M 23 Tg Gottes
ackerg 15 Die Wittwe Friederike Friedrich geb Lehmann
63 I 2 M 20 T Mittelstraße 5 Der Privatmann Carl
Hermann Körnrr 62 I 7 M, Mittelstraße 11 Der Sta
tions Assistent Julius Samuel Renkewitz 56 I 2 M 20 Tg
Piännerhöhe 7 Des Oigelbauermeiner Ferdinand Wäldner
Ehefrau Amalie geb Kellermann 60 I 9 M 12 Tg Klinik
Des Mehlbändler August Schramm T Lvuiie Antonie 8 I
1 M 20 Tg Mansfelderfiraße 4 l uuehel T todtgeb

Im Laufe der vergangenen Woche verstarben an Lungen
sarcom 1 Speiseröhrenkrebs 1 Darmkatarrh 2 Krämpfen 2

Zwerchfellkrampf 1 Lungenschwindsucht 2 Diphtheritis 3 Herz
schlag 1 Hirnhautentzündung 1 Lungen und Darmschwind
sucht 1 Kehlkopf u Lungenschwindsucht 1 Bauchfellentzünd 1
tuberk Hirnhautentzüud 1 Herzbeutel Wassersucht 1 Schwäche
2 Altersschwäche 1 Lungenlähmung 2 Blutmangel 1 Rippen
fellentzündung 1 Mutterkrebs 1 Im Ganzen 27 Dar
unter befinden 4 in hiesigen Krankenhäusern verstorbene Orts
fremde

Handel und Verkehr
Bericht desBörsenvereinszu Halle a/S am 21 Juni

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 k
Netto Weizen ruhiger 184 190 Mk Landw bis 192 Mark
Roggen ruhiger Mark Gerste ohne Notiz Futtergerste

Mark Landgerfte Mark Chevaliergerste Mk
Hafer Mk Mais Mk Raps Mk RübsenMk Erbsen Mk Kümmel incl Sack von 100 kg
Netto 52 55 Mark

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 kg Netto
Linsen Mk Bohnen Mk Lupinen MkKleesaaten Mark
Futterartiksl Futtermehl 13 Mk Roggenkleie Mk

Weizenschalen 8,25 Mk Weizengrieskleie Mark Walz
keime helle Mk dunkle M Oeliucher Ml
Malz Mark Rüböl Mark Petroleum MarkSolaröl 0,325/30 Mark Sviritus p 10,000 Liter Pro
cent behauptet Kartoffelspiritus 67 Mk Rübenspiritus Mk

Der Aufsichtsrath der Aktien Zuckerfabrik Körbis
dorf war am Sonnabend Nachmittag unter Borsitz des Herrn
Rechtsanwalt Wölfel hier zu einer Sitzung zusammengetreten
in welcher beschlossen wurde der Generalversammlung pro
1886 87 die Veriheilung einer Dividende nicht in Vorschlag zu
bringen Der erzielte Reingewinn von 90,000 Mark gegen
319 000 Mk im Vorjahre soll kür Abschreibungen Erneuerungs
fonds Bauten Verwendung finden Zu erwähnen ist daß m
den letzten Jahren außerordentlich hohe Abschreibungen vorge
nommen sind und daß das Unternehmen zu den solidesten in
Deutschland gehört

Die Aktien Zuckerfabrik Neuhaldensleben erlitt
wie man uns schreibt bei 732,000 M Aktienkapital pro 1886/87
einen Verlust von 32,208 Mk 86 Pf Die vor einigen Ta
gen abgehaltene außerordentliche Generalversammlung der Ak
tienzuckerfabrik Dahmen beschloß uuter sehr lebhafter Debatte
die Auflösung da eine seit Jahren sich steigernde Unterbilanz
von ca 400,000 Mark vorhanden ist

In dem Konkurse über das Vermögen der mechanischen
Weberei von Ehrhardt u EomP stand am 18 d M an Ge
richtsstelle zu Zörbig Termin an um über den von den Ge
meinschuldnern offerirten Aeeord von 5 Proz sich schlüssig zu
macheu Da nicht die erforderlichen der angemeldeten For
derungen vertreten waren so mußte ein neuer Termin auf den
16 Juli cr angesetzt werden Es ist bis jetzt noch fraglich
ob der Aeeord zu Stands kommt

Aktienbierbrauerei Greußen Die am 15 d M
unter Vorsitz des Herrn V Schatz abgehaltene Generalversamm
lung beschloß die Erhöhung des Aktienkapitals von 300,000 auf
550,000 Mk

Oesterreichische 4 pCt 250 Fl Loose von 1854
Die nächste Ziehung findet am 1 Juli statt Gegen den Cours
verlust vou ca 80 Mark pro Stück bei der Ausloosuug über
nimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Fran
zösische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
Mk 2,50 pro Stück

Magdeburg 20 Juni ZuckerberM Kornzucker
excl van 96 Pzt 22 00 Kornzucker excl 88 Gr Rendem

40 NachProdukte excl 75 Gr Rendem 17,90 Stramm
Äem Raffinade mit Faß 26,75 gem Melis 1 mit Faß
25 5 Lebhaft Wochenumsatz im Robzuckergefchäst
Centner Rohzucker l Produkt Traufito f a B Hamburg
pr Juni 12,90 Kd 12,97V Br pr Juli 12,82 I bez u Br Pr
August 12,771z Gd 12,80 Br Pr Oktober Dezember 12 00
bez Stetig

Nachtrag
Ueber den Schiffbruch des norddeutschen Lloyd

Dampfers Oder werden dem ReuterschenBureau folgende
Einzelheiten gemeldet Auf ihrer dritten Reise nach China und
zwar auf der Rückfahrt segelte die Oder am 24 Mai mit
61 Passagieren und einer Besatzung vou 115 Mann von Eo
loinbo nach Aden ab Auf der Fahrt hatte sie heftige südwest
liche Monsuns zu bestehen und am 30 Mai 3 Uhr 40 Min
morgens lief das Schiff an der äußersten Spitze der Insel So
cotora auf die Felsenriffe Der dritte Offizier suchte mit vier
Mann eine Lanvungsstelle zu finden auf der Rückfahrt nach
dem Dampfer aber schlug das Boot um und von den Insassen
erreichte nur einer nach vierstündigem Schwimmen das Schiff
Es wurde deshalb kein weiterer Landungsversuch gemacht Zum
Glück bemerkte der auf der Fahrt nach China befindliche Ocean
dampfer Eyclops vor Anbvuch der Dunkelheit die Nothsignale
der Oder Der Cyclops blieb bis 8 Uhr am Morgen des fol
genden Tages bei dem deutschen Schiffe Alle an Bord der Oder
befindlichen Personen wurden auf den Cyclops hinüberbefördert
Worauf der letztere nach Aven zurückfuhr Da die See hoch ging
und ein heftiger Sturm wehte so konnten keine weiteren Boote
ausgesetzt werden und mußte alles Gepäck im Stich gelassen
werden Es ist nicht wahrscheinlich daß dasselbe gerettet werden
wird da das Schiff kaum so lange den Wogen Stand halten
wird bis die Bergungsarbeiten begonnen haben Die Passagiere
wissen die musterhafte Ruhe und Ordnung welche auf der Oder
bei dem Unglück herrschte nicht genug zu lobe Dennoch aber
ist es zweifelhaft ob sie sich der Größe der Gefahr völlig be
wußt waren Als nämlich das Wrack verlassen wnrde befanden
sich nur einige Gallonen 1 Gallone 4 Liter Trinkwasser
mehr auf dem Schiffe und es wäre zweifelhaft gewesen wie
viele Personen das Gestade unversehrt erreicht hätten wenn
nicht ein Schiff in Sicht gekommen wäre obwohl genug Rettuugs
Apparate da waren Eine kranke Dame Frau Fleischmann aus
Shanghai starb vor der Ankunft in Aden

Telegraphische Nachrichten
Rom 20 Juni Die Deputirtenkckmmer genehmigte mit

252 gegen 46 St die Vorlage der Regierung betreffend die Er
höhung des Cerealienzolls auf 3 Frcs

Die Regierung hat das französische Kabinet davon verständigt
daß sie sich aus finanziellen Rücksichten an der Pariser Welt
ausstellung offiziell nicht betheiligen werde

London 21 Juni Die amtliche Zeitung veröffentlicht eine
große Anzahl Ordensverleihungen und Beförderungen in der
Armee und Marine anläßlich des Regierungsjubiläums der
Königin Kronprinz Rudolf wurde zum Ritter des Hosenband
ordens Großfürst Sergius sowie der Erbgroßherzog von
Hessen der Erbherzog von Sachsen Meiningen und der Khedive
wurden zu Großnltern des Bath Ordens ernannt

Paris 20 Juni In einem Tunnel welcher bei Beaurisres
durch den Col de Cabze für die Eisenbahn von Aspres fur Buech
nach Dis gebaut wird fand heute eine Entzündnng schlagender
Wetter statt bei welcher 12 Arbeiter getödtet und 35 verwun
det wurden Die meisten sind Italiener

Paris 20 Juni Deputirteukammer Der Kriegsminister
Ferron brachte die am Smmabend dem Ministerrathe vorgeleg
ten vier militärischen Gesetzentwürfe ein
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SZ Uhr versteigere ich im Gasthof
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Z Bücherschrank 1 Galerieschrank
Z Wertikow 1 Sopha 1 Cylinder
hr Parsümsrien c
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Gerichtsvollzieher

Wkin8tudo 7UM Vaikr kkein
TSglich

Einladung
Alle in Arbeit stehenden Böttchsrge

sellen werdeil zu einer VvZ KKMWSutiiN
Freitag den 24 d Mts Abends 8 Uhr im
Restaurant zum Eiskeller zur Wahl eines
Gesellenausschusses hiermit eingeladen

Der Obermeister der Böttcher
Innung

s

Auktion
Mittwoch den KZ d M Vorm

BVs Nhr versteigere ich Geiststratze
4Z hisrselbft zwangsweise

S Sophas s Kleiderschränke Z
WaarenschränZe S Komodsn 4
Tische A Stühle I Pult mit Auf
satz Z Spiegel versch m

Gerichtsvollzieher

Nm Mittwoch dem ZK d Mts
Vorm ZO Nhr werde ich Geiftstraße
4Z I Kleiderschrank I Sopha und
A ovalrmedsn Tisch zwmsgswese gegen
Baarzahlnng versteigern

N Kss Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Donnerstag den KZ Juni Mittags

ÄZ Uhr versteigere ich Mansfelder
ftratzs SB hier

R Ladentisch I Messingwaage mit
R4 Gewichtstücken N Fleischbretter
A gr Wiegeklotz t vierschneidiges
Wiegemess r, Wnrststopfmaschine
A gr Brühwanne A Mnlden
n v a Gegenstände

öffentlich meistSietend gegen Baar
zahlnng

Gerichtsvollzieher in Halle a S

beste Qualität trotz bedeutend höherer Preise
s Schote 10 Pfg, 3 Sch 25 Psg ferner
A Schote 20 25 30 u 35 Psg geringere

Qualität sehr billig

vorzügliches Fabrikat rein Gaeaozuckev in
Bruchstücken sehr beliebt a Pfd 95 Pfg
in Tafeln aPfd 100 120 140 180 Pfg

lose 5 Pfd 200 Pfg in Büchsen a Pfd
275 330 Pfg

Himbeer ü Liter 120 und 180 Pfg
Kirsch a 120 Pfg

empfiehlt als sehr vortheilhaft

MGAzM GKZSZNZ MK
Rannischestratze ZL

Nr M Weife darNer jt
welches der viele in den Zeiruugeu an
gepriesenen Heiiinitrel er gegen sein Leiden
nehmen soll der schreibe eine Postkarte an
Nichters Verlags Anstalt in Leipzig und
verlange die Broschüre Krau ciisrcund
In diesem Biichelchen ist nicht nur eine An
zahl der besten und bewährtesten Hansmittcl
ausführlich beschrieben sondern es sind anch

r riäAts ude Kra kelid e chte
beigedruckt worden Diese Berichte beweisen
daß sehr oft ein einfaches Hausmittel ge
nügt nm selbst eine scheinbar unheilbare
Kraulheit noch glücklich geheilt zn sehen
Weiui dem Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote steht dann ist sogar bei schwerem
Leiden noch Heilung zu erwarten und
darum sollte kein Kranker versäumen sich
den Krankenfreund kommen zu lassen An
Hand dieses lesenswerten Buches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen können
Durch Zusendung der Broschüre erwachsen
dem Besteller li einerlei Kosten

Ein Dienstmädchen wird gesucht
Mühlweg SS part

Eine Plätterin sucht in und außer dem
Hause Beschäftigung Friedrichstr SS

llerrMMeds VvimWK
Wiesenstraße Z Beletage

bestehend aus 9 Pieeen mit Gartenbenutzung
per t Oktober er zu vermischen
Besichtigung von 10 12 Uhr Vormittags
Näheres Bnrgstrahe ZK im Comptoir

Ein Akt von Nohheit trng sich
gestern Abend in der neunten Stunde
Aosterstratze Z zu Die Familie
ibersiel die Ehefrau des Herr 15
mit einem Besen Die Rohheit
der Eheleute N ist unbeschreiblich

beste Lage nahe am MarA per 1 October
zu verMiethen Näheres durch

Brüderstratze S

Gefüllte
Tsschen Apotheken

bewährte Heilmittel für Verwundungen
Insektenstiche Ohnmachten Cholera Än
älle enthaltend a 50 Pf und dieselben mit
vermehrtem Inhalt in eleganten höchst be
quemen Metalletuis Z 1 Mk empfiehlt

R RTRz r Ulrichstr

vermischet zum 1 Oktob beziehbar
Fritz Meuterstr dicht am Mühlweg

Gut getrocknetes Kleehen verkauft
Geiststratze Mo 43

Küchenfchrank m Aufsatz z verk Fleischerg 34

Mittwoch WZN ZZrvitWwiK Fleischergasse ZZ

gnrocknete kauft
gr Märkerstraße 8

Herrschaftliche Beletage
7 heizbare Zimmer nebst allem Zubehör
Badestube in der Etage event Gartenbenutzung
zum 1 October zu vermiethen
Wucherer und Schillerstraszeu Eekel

ANli
Trotz beabsichtigten stillen Uebergehens

ind uns zu unserem Ehrentage der gol
denen Hochzeit sowohl per Draht als
auch durch Wort Schrift und That doch
o viele Zeichen innigster Theilnahme und

Werthschätzung zu Theil geworden so daß
es für uns dringendes Bedürfniß ist auch
auf diesem Wege unsern tiefempfindenden
Dank hiermit auszusprechen Nicht minder
gilt dieser Dank dem Herrn Arch Pfanne
ür den in unserer zu einer in der Lichter

Strahl erglänzenden Hauskapelle umge
chaffenen bescheidenen Wohnung vollzogenen

trefflichen Weiheakt

1 Z iizZil Nr

Der vom Bäckermeister Gerlach inne ge
habte Laden gr Ulrichstraße 38 ist vom
1 Juli er ab oder später zu vermiethen
Näheres daselbst im Cigarrengeschäft

1 Sout Wohnung für 45 Thlr Stube
Kammer Küche nebst Zubehör zum 1 Juli
oder später an anständige Leute zu ver

28
Herrsch Wohnung hohes Part oder

1 Et z 1 Okt zu miethen gesucht Off
abzug i d Exp d Bl unter H SQ

I Etage zu vermiethen Preis 190
Thlr Nähe der Bihn u Klinik gut zum
Abvermiethen geeignet zu beziehen K Juli
oder später Näheres durch

W Zl Zk Nsssv Brüdevstr K
Junge Damen die sich gründlich in der

feinen Damenschneiders ausbild wollen
nach französischem System werden zu
dem jetzigen Cursus noch angenommen
Nach Beendigung des Cursus werden den
Damen gute Stellen jeder Branche nachge
wiesen Elegante Costüme werden hoch
modern und preiswerth angefertigt

Fran 5
Gewerbelehrern

Leipzigerstraße No 72 III Etg

In guter Lage Wohng v 3 St, 4 K
1 Küche u Zub zum Abvermiethen geeign
an kinderlose Familie oder einzelne Wittwe
zu vermischen 1 Oktober beziehbar Off
unter A, S8A8Z befördert
Ul Ks Brüderstr G

Eine Wohnung in der Nähe der Bahn
zu 300 M x a sofort oder später zu ver
miethen Näh in der Exped d Bl

Maler Lackirer und Anstreicher
arbeiten werden unter Garantie prompt
und billigst geliefert Tapeten von 35 H an

W Mitsui Maler Martinsberg 4a I

Kanarienvogel enifl Geg Bel abz Kirchthor 8

Mark auf 1 sichere Hypothek
1 Oktober zu leihen gesucht Offerten u

A IOOB in der Exped d Blattes
niederzulegen Unterhändler werden nicht
berücksichtigt

Bntterpnlver sicher wirksam
Franzbranntwein mit Ricinusöl gegen

Kopfschmerzen Kopfflechten
Franzbranntwein mit Salz gegen

Reißen Rheumatismus zc
China Pomade ächt Mandelkleie

das Beste für den Teint empfiehlt

UsZ WöMsksRÄt Leipzigerstraße 86
Wäg fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwnrst Trüsfelleberwnrst
gek Znnge Wrauuschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

M NZMOKZ ZH Königl Hoflieferant

T Lsipzigerstr TN rli8x rv d ZGK
Rosen n Veilchen s s
3 Stück 40 Pfg empfiehlt in vorzüglicher

Qualität MUmzugsh bill zu verk gr Ulrichstr 111

Gesuch
Agenten und Reifende zum Verkauf von
Kaffee Thee Reis und Hamburger
Eigarren an Private gegen ein Fixum von
SVO Mk und gute Provision

Hamburg F KtZSS

M NW MMledig wird zum sofortigen Antritt der
Arbeit gesucht

Nothenbnrg a S
Gesucht wird in ein kaufmännisches

Geschäft eiu jüngerer intelligenter
znverlässiger Arbeitsmann dem an
Erwerbung einer dauernden Stellung
gelegen ist

Anerbieten find schriftlich unter
Aufschrift N 47 an die Expedition
des Tageblattes zn richte

Ein ordentlicher Hausknecht findet einen
guten Dienst Geiststratze No 43

Gesucht wird zum IS August ein
solides tüchtiges Mädchen für Küche
und Hausarbeit von

Frau W
Blumenstrahe S S Tr

Ein junges Mädchen von ca IK
Jahr findet sofort einen leichten

Dienst 4

Wohnung zu 50 Thlr z verm Spitze 21

Mittwoch den ZS Juni

MiMkrumfik
des Halleschsm Stadt und

Thsater Orchssters
Anfang 8 Rhx Entres 30 Pfg

20 Stück 3 Mark wie bekannt

M Stadtmusikdirektor
ammelstellen

für igsrreiiköpfchtu
Dr Schlott Sanitätsrath Königstr 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
Ür Günther Blumenstraße 4
Ed Ködert gr Ulrichstraße 41
Lüttich Hotel garni zur Tulpe
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 1
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinig

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kisw
und Bäuder
Sammler werden gebeten selbst den klein

sten Vorrath sofort abzuliefern

Die VoWMche
befindet sich Bruuoswarte No IS Da
Lösen von Marken für den folgenden Ta
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portione
Z 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche m
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Wolksküche

Todes Anzeige
Heute Vormittag 1/212 Uhr nahm uns

Gott unser liebes Kind unsere Toni im
Alter von 8 Jahren 2 Monaten nach kur
zem aber heftigem Krankenlager zu sich

Dies zur Mittheilung allen Freunden und
Bekannten welche unsern Schmerz uns nach

ühlen werden
Halle a S den 20 /6 1887

und Frau

Unter Frühlingsblumen
In des Lenzes Pracht
Warst zum frohen Leben
Du mein Kind erwacht

Und nur Blumen pflückte
Stets die kleine Hand
Die das Glück das reinste
Dir zum Strauße band

Nun schmückt man mit Blumen
Heut dein letztes Haus
Unter Frühlingsblumen
Schlaf mein Tonchen aus

MMilitk Nachrichlm
Bon unseren Abonnenten uns zugehende erkeiindar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme

Verlobt Herr Lehrer Moritz Wenzel mit
Fröul Bertha Töttler Sangerhausen Herr
Rittergutsbesitzer C Buse mit Frl Jda Thiele
Groß Burschla Nardhausen Herr Dr Leopold

Frey mit Frcml Jenny Rolsch Leipzig Herr
Kaufm Jos Kölkenbeck mit Frl Elilab Stöhrer
London Leipzig Herr Alb Hamel mit Fräul

Jda Harvke Herr Fritz Harpke mit Fränl Jda
Hamel Biere Hr Kauim Ed Hildebrandt mit
Frl Elise Lemm Halle Neuhaldensleben Herr
Fr Eichelmcm mit Frl E Mansfeld Leitzkau
Badegast Hr R Mätzschker m Frl B Wirth
Leipzig Merseburg Herr Otto Behrendt mit
Fräul Minna Damke Halberstadt Saljwcdel
Herr Oskar Ganß mit Fräulein Agnes Georgi
Nordhausen Reudnitz

Verehelicht Herr Hcrm Friedländer mit
Fräul Klara Herzfeld Halle a S Herr Rob
Fancke mit Fräul Paul Großberger Höfgen
Leipzig Herr Wilh Projahn mit Frl Charl
Seiler Herr Paul Schnitze mit Fränl Adelheid
Marenholz Magdeburg Herr Dr R Gollmer
mit Frl Jenny Bürde Gotha

Geboren Ein Sohn Herrn E Lichten
stein Nordhausen Herrn Hermann Wölbling
Leipzlg Herrn Dr A Fritzsche Plagwitz

Herrn Otto Nanmann Dessau eiue Tochter
Herrn Paul Thiele Saugerhausen Hrn Ernst
Mengel Gera Herrn A Rühling Apolda

Gestorben Frau Karoline Kniz geborene
Ziegel Gommern Herr Mühlenbesitzer W
Iahn Tiefenort Herr Gerichts Assessor und
Lieutenant d Res Johannes Schmidt Eggers
dors Herr H Budeusieg aus Naumbnrg a S
Köln Herr Färbermeiüer Karl Metzler Mer

seburg Herrn A Götze S Mntllau Herrn
Th Sieler T Herrn Herm Kraft T Wechen
fels Frau Wittwe Emilie Höhne geb Lindener
Nordhansen Herrn F Dehlerl T Crimde
rode Herr Prediger Max Jung Rogehnen
Frau Pastor em Jung Bnrg Frl Auguste
Richler Herr Prof Dr Th E Richter Herr
O Paul Wilhelmy Herr Kaufm I S Platky
Frau verw Hohanna Schrader gebor Klepzig
Herrn Gottfried Preußer T Herr Friedr Wilh
siegmund Herr Louis Leistner Leipzig Herr
Versicherungsbeamle R Hoppe A agdeburg
Herr Karl Röser Fciedrichroda Hr Privatier
Gottlieb Weber Magdeburg Herr Privatier
F A Lindner Herr Schirrmeister K H Brück
ner Frau Paulme verw Scheibe geb Heinze
Frau Joh Wilh verw Zichuppe gebor Heck
Leipzig

Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich ZuliuS Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Rietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Nhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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